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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wenn ein Jahr zu Ende geht und die Advent- und Weihnachtszeit beginnt, erleben wir
immer wieder von Neuem eine besondere Zeit. Jede und jeder von uns macht sich Ge-
danken über das, was war, und über das, was kommen könnte.

Bei den allermeisten von uns geht all das Erlebte und Erfühlte auf in der weihnachtlichen
Hoffnung. So sind die Tage rund um Weihnachten und den Jahreswechsel ganz beson-
dere Zeiten, die wir hoffentlich genießen können. Der Alltag darf zur Seite treten und
das vielleicht wirklich Wichtige tritt in den Vordergrund: Familie, Freunde, Musik, Glaube,
Geschichten, Gemeinsamkeit und Friedlichkeit. Alle machen dabei mit und auch, wenn
dies in unterschiedlicher Intensität erfolgt, stiftet es Gemeinsinn und Verbundenheit.

Die zu bewältigenden öffentlichen Aufgaben, die gesellschaftlichen und politischen He-
rausforderungen brauchen genau diesen Gemeinsinn, die Solidarität und die individuelle
Bereitschaft zum Mitmachen. So wäre es schön, wenn uns das Besondere der Weih-
nachtszeit auch im Alltag tragen könnte. Es geht dabei nicht um eine verklärte Sicht
und vordergründig erwirkte Harmonie. Es darf und muss auch sachlich um Lösungen
gerungen und gestritten werden. Es geht darum, dass wir uns den Dingen positiv und
konstruktiv zuwenden, denn auch hier geht es ums Ganze.

Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich auch zum Anlass nehmen, um
all denen zu danken, die daran mitgearbeitet haben, die Gemeinde Tiefenbach lebens-
und vor allem liebenswert zu gestalten. Mein Dank gilt besonders den Bürgerinnen und
Bürgern, die sich auf karitativem, sportlichem und kul-
turellem Gebiet in Kirchen, Vereinen und Institutionen
beruflich oder ehrenamtlich engagiert haben. Nicht zu-
letzt danke ich den Mitgliedern des Gemeinderates und
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Rathaus und
dem Bauhof herzlich für die gute Zusammenarbeit.

Ich danke für ihr Mitdenken, Mitwirken und Mitarbeiten.

Ich wünsche Ihnen von Herzen erholsame und besinn-
liche Weihnachten, einen guten Jahreswechsel und ein
friedliches, erfolgreiches neues Jahr, vor allem Gesund-
heit Zufriedenheit und Erfolg.

Ihre

Birgit Gatz
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Hausarzt für die Ortsmitte
In der Ortsmitte ist das Haus der medizinischen Versorgung
schon gut erkennbar und im Rohbau kurz vor dem Richtfest.
Schon zu Beginn der Planung war es eine Herzensangele-
genheit, dieses Haus fertig zu stellen, um sobald wie möglich
hier die Hausarztpraxis für die Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde zu schaffen. Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu
können, dass unser ortsansässiger Hausarzt Peter Otto, hier
bald seine neuen Praxisräume eröffnen wird. Herr Otto hat
die junge Ärztin Claudia Franke an seiner Seite. Die Weichen
für ein tragfähiges und zukunftweisendes Hausarztkonzept
in der Gemeinde Tiefenbach sind gestellt.

Tag der offenen Tür im Rathaus
Am 30. November waren die Türen des Rathauses von 14:00
– 16:00 Uhr geöffnet, um den Bürgerinnen und Bürgern den
barrierefreien Rathausanbau umfassend zu zeigen. Begrüßt
wurden die zahlreichen Besucher mit einem Glas Sekt und
einer Tiefenbachtasche, gefüllt mit einer Rolle gelbe Säcke,
Flyer und natürlich unserer Rathausbroschüre.

Ins Rathaus zu kommen ohne etwas zu erledigen, einfach
durchzuschlendern und jeden Raum anzusehen, das fanden
alle Besucher großartig. Die Räumlichkeiten wurden auch
durch verschiedene Gruppen gut genutzt. Die Jugendfeuer-
wehr präsentierte sich im Sitzungssaal mit einer Power-
Point-Präsentation und Flyern, der Seniorenbeirat und die
Nachbarschaftshilfe erklärten im kleinen Besprechungsraum
die Notfalldosen und berichteten über die Nachbarschafts-
hilfe. Vor dem Bauamt hatte der TSV-Tiefenbach seinen
Stand und berichtete über sein umfangreiches Sportangebot
für Groß und Klein. Bürgermeisterin Gatz nahm sich für jeden
Bürger Zeit, die Räumlichkeiten zu zeigen, Fragen zu beant-
worten oder einfach auf den gelungenen Rathausanbau an-
zustoßen.

Kurz zusammengefasst die Kosten: Bauwerk 980.000 €, Ein-
richtung, EDV, Beleuchtung 250.000 €, Außenanlagen
85.000 € = Gesamt: 1.315.000 €.

Mehr dazu in unserer Broschüre, erhältlich im Rathaus oder
auf der Homepage unter www.tiefenbach-gemeinde.de. 

Ab 16:00 Uhr fand anschließend das Lichtanzünden vor dem
Rathaus statt, das in diesem Jahr sehr großen Anklang fand.
Viele Bürgerinnen und Bürger blieben, um an dem  feierlichen
Rahmen rund um das Lichtanzünden teilzunehmen und den
Nachmittag bei Glühwein, Steaksemmel ausklingen zu las-
sen und Selbstgebasteltes vom Kinderhaus Bachstrolche zu
kaufen.



Ein Meilenstein auf dem Weg in die Zukunft
Kürzlich wurde die neue Turnhalle in Ast ihrer Bestimmung
zugeführt. Zahlreiche Ehrengäste erschienen, um bei der
Schlüsselübergabe und der Segnung durch die Geistlichkeit
dabei zu sein.

Die ehemalige Turnhalle war 40 Jahre alt, entsprach in viel-
facher Hinsicht nicht mehr den Anforderungen der Zeit.

Schon seit langem standen der Schulsport des Schulverban-
des, der die Gemeinden Eching, Kumhausen und Tiefen-
bach-Ast umfasst, und auch die DJK Ast Tiefenbach mit
ihren verschiedenen Abteilungen vor großen räumlichen und
organisatorischen Problemen. 

Ein Teil der Schüler musste für den Schulsport nach Kron-
winkl gefahren werden. Jetzt kann auf etwa 1100 Quadrat-
metern der Sport für Mädchen und Jungen parallel betrieben
werden, eine enorme Erleichterung für die schulische Orga-
nisation. Auch den Sportvereinen ermöglicht die neue Ein-
einhalbfachsporthalle, beispielsweise beim Kinderturnen,
parallel geführte Kurse für die unterschiedlichen Altersklas-
sen. Die Sporthalle bietet Möglichkeiten für die unterschied-
lichsten Sportarten und bereichert das sportliche Leben. Nun
haben viele Sportarten – vom Kinderturnen bis zum Bouldern
an der 7 Meter hohen Wand – eine neue Heimat.

Architekt Christian Hargasser von der Delta ImmoTec GmbH
setzte die Anforderungen, die die vielfältige Nutzung an die
neue Turnhalle stellt, perfekt um. Es galt neben dem Schul-
sport in seinen verschiedenen Varianten auch den Bedürf-
nissen der Sportvereine mit gelegentlichem Turnierbetrieb
gerecht zu werden. Zudem bietet der Mehrzweckraum mit
der angeschlossenen Küche die Möglichkeit weiterer vielfäl-
tiger Nutzungen.

Die Bauzeit betrug knapp zwei Jahren und Gesamtkosten
von rund 3,2 Millionen Euro. Da die Regierung von Nieder-
bayern jedoch aufgrund des tatsächlichen schulischen Be-
darfes nur eine Einfachturnhalle mit 900.000 Euro staatlich
bezuschusste, kam der Gemeinderat mehrheitlich zu der
Übereinstimmung, dass eine eineinhalbfache Turnhalle den
gewünschten Zweck der Doppelnutzung erreicht und die
Mehrkosten vom ca. 1,5 Millionen für eine Zweifachturnhalle
eingespart werden sollten. Diese entsprach auch einer Emp-
fehlung des an der Planung beteiligten vormaligen Schul -
direktors, der aus der Erfahrung mit Zweifachturnhallen für
den Schulbetrieb von einer solchen Größe abgeraten hatte.
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Dank an alle Beteiligten des 
Ferienprogramms 2019
Bürgermeisterin Birgit Gatz lud alle Veranstalter des diesjäh-
rigen Ferienprogramms ins Gasthaus zum „Goldenen Ast“
zur einer Nachbesprechung mit anschließendem Abend -
essen ein. Sie bedankte sich bei allen für ihr Engagement,
zahlreiche Ideen und auch für die organisatorische Arbeit.
Das Highlight war, wie auch schon in den letzten Jahren, das
Backen in der Backstube, die in diesem Jahr sogar 2-mal
angeboten wurde. Die Veranstaltung war binnen Minuten
ausgebucht. Aber auch Boot fahren an der Isar und die
 Fackelwanderung in den Abendstunden waren ein Erlebnis
und mehr als gut besucht. Bei 54 Veranstaltungen von 34
Anbietern und insgesamt 286 Anmeldungen konnten die Kin-
der lustige und erlebnisreiche Sommerferien verbringen. Das
Angebot reichte von Bastelkursen über Veranstaltungen mit
Tieren, aber auch von sportlichen Aktivitäten bis hin zu Aus-
flügen. Auch die Veranstalter äußerten sich sehr zufrieden
über die Organisation durch die Gemeindeverwaltung und
haben schon neue Ideen, um den Kindern auch in den
nächsten Sommerferien ein abwechslungsreiches und span-
nendes Angebot anzubieten.

Schüler erlebten Rathausbetrieb hautnah
Zum Abschluss des HSU-Themas „Gemeinde“ besuchte die
Klasse 4c kürzlich das Rathaus in Tiefenbach. Als „Bürger
dieser Gemeinde“ war es für die Schüler sehr interessant,
die bereits erlernten Ämter und Aufgabenbereiche in einem
Rathaus in der Praxis zu erleben. Bürgermeisterin Birgit Gatz
nahm sich viel Zeit und führte die Klasse durch das Rathaus,
auch die Gemeindeangestellten erklärten verständlich ihre
Arbeiten. Interessant war es für die Klasse zu erfahren, wie
viel Geld die Gemeinde für die neue Turnhalle in Ast bezahlen
musste und wie viele unterschiedliche Gewerke daran betei-
ligt waren. Die Bürgermeisterin freute sich sichtlich, dass der
Sportunterricht den Schülern in den neuen Räumen viel grö-
ßeren Spaß mache. Zum Abschluss lud die Gemeinde die
Klasse zu einer Brotzeit ein. Geduldig beantwortete Birgit
Gatz alle Fragen, die im „normalen“ HSU-Unterricht nicht ge-
klärt werden konnten.
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Näheres aus der Arbeit des Gemeinderates finden Sie auf 
unserer Homepage unter https://www.tiefenbach-gemeinde.de/

rathaus-und-politik/sitzungsdienst/



In den letzten Wochen haben sich immer wieder Engagierte aus der Gemeinde Tiefenbach getroffen,
um den Aufbau der Nachbarschaftshilfe zu planen.
Was bisher geschehen ist:
� Unser Förderantrag wurde genehmigt:

Das Bayerische Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration fördert mit ca.
7.800 € hauptsächlich die Unterstützung von Senioren, in Notfällen auch die Unterstützung von
 Familien und jüngeren Menschen. Mit den Mitteln können die benötigten Flyer sowie Telefone und
Laptops angeschafft werden. 

� Wir haben ein Leitungsteam gebildet, das den Kontakt zwischen Hilfesuchenden und Helfern her-
stellt.

� Wir haben Flyer entworfen.
� Auf folgenden Gebieten können Hilfsangebote gemacht werden: 

Einkäufe, Behördengänge (Hilfe beim Ausfüllen von Formularen), Arztbesuche, Fahrdienste, Haus-
besuche mit Spaziergängen und Gesprächen (keine Krankenpflegetätigkeiten und kein Ersatz für
Pflegedienste), kleinere handwerkliche Dienste in Haus und Garten, stundenweise Entlastung von
pflegenden Angehörigen

� Wir übernehmen nicht: Medizinische Betreuung, dauerhafte und regelmäßige Dienste 
� Alle Helfer müssen sich bei der Nachbarschaftshilfe anmelden. Das ist nötig, da die Helfer dann über

die Ehrenamts versicherung der Gemeinde versichert sind.
� Alle Helfer unterschreiben eine Erklärung zur Schweigepflicht. Das stellt sicher, dass keine persön-

lichen Dinge über  Hilfesuchende nach außen getragen werden.
� Die Hilfe ist ehrenamtlich, freiwillig und kostenlos. Bei Fahrdiensten wird lediglich ein Kilometergeld

in Höhe von 0,30 € pro Kilometer sowie die angefallenen Parkgebühren fällig.
� Sie möchten sich engagieren?

Das nächste Treffen der Nachbarschaftshilfe findet statt am: Donnerstag, 09.01.2020, 19.00 h im
Sitzungssaal der  Gemeinde Tiefenbach. Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldeformular in der Gemeinde und auf der Homepage.

Mit freundlicher Unterstützung von:
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Nachbarschaftshilfe Tiefenbach

Bayerisches Staatsministerium für
Familie, Arbeit und Soziales



Spatenstich für Solarpark Weiherhäuser
Bürgermeisterin Birgit Gatz und Johannes Hinz, Geschäfts-
leiter der Firma OneSolar, trafen sich Anfang Dezember zum
Spatenstich für den Solarpark Weiherhäuser. Er entsteht auf
einer Fläche, auf der noch bis vor kurzem Bentonit abgebaut
wurde. Der Solarpark soll gegen Mai 2020 fertiggestellt wer-
den. Bereits am Tag des Spatenstichs wurde begonnen, die
Anschlussleitungen zu verlegen, damit der Strom ins Strom-
netz des Bayernwerks eingespeist werden kann. Mit dem
produzierten Strom können ca. 785 Haushalte mit Strom
versorgt werden.Kommunalwahl 2020

Zur Leistung von Unterstützungsunterschriften  für neue Wahl-
vorschlagsträger für die Gemeinderats/Bürgermeisterwahl sowie
für die Kreistagswahl ist das Rathaus in der Zeit vom 18.12.2019
bis 03.02.2020 um 12:00 Uhr (Fristende), auch zwischen den
 Feiertagen, zu den allgemeinen Dienststunden geöffnet. 
Diese sind:
Montag bis Freitag: 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Montag bis Mittwoch: 12:30 Uhr bis 16:30 Uhr
Donnerstag: 12:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Am 24.12.2019 und 31.12.2019 ist das Rathaus nicht geöffnet.
Zusätzlich ist das Rathaus am Donnerstag 16.01.2020 bis 20:00
Uhr und am Samstag 25.01.2020 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
geöffnet.
Ab der Kommunalwahl 2020 gibt es einige Änderungen:
• auf Empfehlung des Bayerischen Staatsministeriums des In-

neren werden zur Wahlbenachrichtigung  keine Karten mehr
versandt, sondern Wahlbenachrichtigungsbriefe
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Wir gratulieren Herrn Stempfhuber und 
Herrn Hammerl zum 25. Dienstjubiläum

• aufgrund der Verlegung des Stimmlokals 2 vom Feuerwehr-
haus Tiefenbach in unser neues Kinderhaus Bachstrolche wur-
den einige Straßenzüge anderen Stimmlokalen zugeordnet.
Bitte beachten Sie unbedingt den Hinweis in Ihrem Wahlbe-
nachrichtigungsbrief, welches Wahllokal für Sie zuständig ist

• bitte nutzen Sie zur Beantragung Ihrer Briefwahlunterlagen
unser Bürgerserviceportal auf unserer Homepage oder scan-
nen Sie einfach den Barcode auf Ihrer Wahlbenachrichtigung 
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Auszubildenden zum Verwaltungs-
fachangestellten (m/w/d)

Fachrichtung Allgemeine Innere Verwaltung 
des Freistaates Bayern und der 
Kommunalverwaltung (VFA-K)

Die Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten dauert 3
Jahre und findet im dualen System statt, dabei wechseln sich
theoretische und praktische Phasen ab.

Anforderungsprofil:

– mittlere Reife bzw. einen gleichwertigen Abschluss (z.B. Wirt-
schaftsschule)

– Spaß und Freude am Kontakt mit Bürgerinnen und Bürgern
und an der Arbeit im Team

– Interesse und Freude an einer Bürotätigkeit in der Kommunal-
verwaltung, insbesondere Organisationstalent, Sorgfalt und Ge-
nauigkeit

– Lernbereitschaft, Engagement und Zuverlässigkeit sowie die
Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten

Sie möchten ein Teil unserer modernen und dienstleistungs -
orientierten Behörde werden? Dann senden Sie bitte Ihre aus-
sagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebens-
lauf, Lichtbild, die letzten drei Schulzeugnisse sowie ggf. Prakti-
kums- oder  Arbeitszeugnisse) bis spätestens 31.12.2019 an die
Gemeinde Tiefenbach, Hauptstraße 42, 84184 Tiefenbach, Tele-
fon 08709/9211-15. Auskunft erteilt Herr Radlmeier.

Die Gemeinde Tiefenbach 
(3850 Einwohner), Landkreis Landshut

sucht zum 01.09.2020 einen
Quartiersmanager/in (m/w/d) / 

Koordinator/in (m/w/d) 
für einen Bürgerservice 60+ / Senioren
in Teilzeit (15 Wochenarbeitsstunden)

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere folgende Schwerpunkte:
• Entwickeln und Durchführen von Maßnahmen in den Bereichen 

Senioren-Wohnprojekte, Verpflegungsangebote, ergänzende Mobilitäts-
angebote und Barrierefreiheit im öffentl. Raum

• Aufbau eines Angebotes für Senioren in Bezug auf Alltagshilfen 
• Initiierung von Informationsveranstaltungen 
• Entwicklung und Herausgabe eines Seniorenwegweisers
• Unterstützung der Nachbarschaftshilfe
• Entwicklung und Durchführung von Maßnahmen zur Sicherung und 

Koordination qualifizierter häuslicher Betreuung und Versorgung
• Schaffung und Pflege von Kommunikationsstrukturen, -plattformen inkl.

Öffentlichkeitsarbeit
Ihr Anforderungsprofil:
• abgeschlossenes Studium im Bereich Soziales 

(Bachelor-, Master- oder Diplomabschluss) oder eine andere vergleich-
bare Qualifikation

• Erfahrungen im Projektmanagement sowie in Moderationstechniken und
Gesprächsführung

• Sozialkompetenz
• Teamfähigkeit und engagierte, eigenständige Arbeitsweise
• sicherer Umgang mit den MS-Office-Produkten
• kommunikative Kompetenzen zur Zusammenarbeit mit vielfältigen

 Kooperationspartnern und Freude an Netzwerkarbeit in Quartieren
• Erfahrungen im Bereich von Bürgerschaftlichem Engagement, Ehrenamt

und Freiwilligen-Management
• Bereitschaft, auch außerhalb der regulären Arbeitszeit (Abendstunden und

an Wochenenden) zu arbeiten
Wir bieten, neben den üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes,
einen modernen Arbeitsplatz sowie eine interessante und abwechslungs-
reiche Tätigkeit. Die Stelle ist befristet für zwei Jahre und in EG S 11 b TVöD-
Sue eingruppiert. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) bis spätestens 29.12.2019 an die
Gemeinde Tiefenbach, Hauptstraße 42, 84184 Tiefenbach, Telefon
08709/9211-10. Auskunft erteilt Frau Gatz.

Die Gemeinde Tiefenbach 
(3850 Einwohner), Landkreis Landshut

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n



Wir sagen Euch an den lieben Advent

So begann bei uns am Samstag mit dem Licht anzünden
vor dem Rathaus die Adventszeit.

Im Kinderhaus laden unser Christbaum und unsere schön
beleuchtete und geschmückte Aula zum Einkehren und Ver-
weilen ein.

In jeder Gruppe erleben wir die vorweihnachtliche Zeit als
eine gemütliche und besinnliche Zeit. Wir begleiten  mit den
Kindern den Weg zur Krippe. Viele Geschichten und Lieder
erfreuen uns jeden Tag. In unserer Lernwerkstatt und in der
Aula wird gebastelt und mit Ton gearbeitet.

Es entsteht der Schmuck für unseren Christbaum und Über-
raschungen für die Eltern. Am 5. Dezember hatte sich Be-
such vom Nikolaus angekündigt, und viele leuchtende
Kinder augen warteten auf den guten Mann.

Die Bachstrolche wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern
unserer Gemeinde eine besinnliche Adventszeit.

*Am 25.01.2020 ist von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr Tag der
 offenen Tür und Anmeldetag. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men. 

Neuer Elternbeirat im Kinderhaus 
Bachstrolche
Mit viel Motivation startet der Elternbeirat des Kinderhauses
Bachstrolche in sein zweites Jahr. Anfang Oktober setzte
sich der neue Elternbeirat aus vielen bestehenden und neuen
Mitgliedern zusammen. Dieses Jahr organisiert sich der
 Elternbeirat in mehreren aktiven Gruppen, die sich dann je-
weils um beispielsweise das St. Martinsfest, das Frühlings-
bzw. Sommerfest oder auch die Spendenakquisition bemü-
hen werden. Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit mit der Kinderhausleitung, den Mitarbeitern des
Kinderhauses und der Gemeinde.
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Elternbeirat des Kinderhauses Bachstrolche für das Kindergarten-
jahr 2019/2020. Frau Rosa Maria Schmid (1. Vorsitzende, Mitte),
Frau Daniela Drexler (2. Vorsitzende, 3. von links vorne), Frau Katrin
Wolfer (Schriftführerin, 3. von links hinten) und Frau Bianca Zöttl
(Kassiererin, nicht auf dem Foto)



Kindersegnung im 
Kinderhaus St. Georg
Mit dem Lied „Halte zu mir guter Gott“
begrüßten die Mädchen und Jungen
Diakon Marcon im Kinderhaus. Er er-
klärte den Kindern, dass Gott immer für
sie da sei, auch wenn er nicht sichtbar
ist und man seine Liebe zu jeder Zeit in sich spüren könne.
Anschließend wurden die Krippen- und Kindergartenkinder
durch Handauflegen von Diakon Marcon gesegnet.
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Umzug und Fest zu Ehren des Heiligen Martin
Auch heuer fand beim Kinderhaus St. Georg wieder das
große Martinsfest statt, zu dem auch wieder viele ehemalige
Kindergartenkinder gekommen waren. Zuerst wurden einige
Martinslieder gesungen. Anschließend wurde die Legende
anhand des Liedes „St. Martin ritt durch Schnee und Wind“
nacherzählt und man konnte dabei den Heiligen Martin be-
obachten, der seinen Mantel mit dem armen Bettler teilte.
Diakon Marcon segnete anschließend die Kerze in der Holz-
laterne, mit der das Martinsfeuer nach dem Umzug entzündet
werden sollte. Dann zogen alle gemeinsam, die Lerntage-
buchkinder direkt hinter dem heiligen Martin auf seinem
Pferd, singend durch die Straßen. Nach einem langen Spa-
ziergang konnten sich alle bei (Kinder)Punsch, Martinsgänsen
und Wurstsemmeln am Feuer stärken und aufwärmen.

Klick-Klack-Theater
Wie jedes Jahr bekam das Kinderhaus St. Georg auch heuer
wieder Besuch vom Klick-Klack-Theater. „Dornröschen“ war
das Märchen, das dieses Mal für die Kinder gespielt wurde.
Dafür trafen sich alle Gruppen im Pfarrheim, wo bereits ein
wunderschönes Schloss als Kulisse auf sie wartete. Durch
das Märchen führte das Burgfräulein „Mausi“. Am Ende des
Märchens waren alle froh, als die Prinzessin wieder aus ihrem
hundertjährigen Schlaf erwachte. Die Kinder freuen sich
schon auf das nächste „Klick-Klack-Theater“!



Filmnachmittag ein voller Erfolg
Der erste Filmnachmittag des Seniorenbeirates war ein voller
Erfolg. Bürgermeisterin Birgit Gatz und Seniorenbeauftragter
Harald Bohlender, zugleich Vorsitzender des Seniorenbeira-
tes, konnten rund 40 Senioren im Sitzungssaal des Rathau-
ses begrüßen, der in einen Kinosaal umgewandelt war.

Bohlender nutzte die Gelegenheit, einige Mitglieder des
 Seniorenbeirates vorzustellen. Der nächste Filmnachmittag
ist im ersten Quartal 2020 geplant. Am Tag der offenen Tür
im Rathaus am Samstag war der Seniorenbeirat mit einem
Infostand über seine Tätigkeit aber auch zum Thema Notfall-
mappe und -dose vertreten.

Seniorentreffs im Gemeindebereich
Hier treffen sich die Senioren zum gemütlichen Ratschen,
ohne Mitgliedschaft und ohne Verpflichtung. 

❏ am 1. Dienstag im Monat Seniorengruppe der evange -
lischen Kirche in der Jakobuskirche in Ast.

❏ am 2. Mittwoch im Monat im Gasthaus „Zum Goldenen
Ast“ in Ast.

❏ am 4. Mittwoch im Monat: Zweikirchen – abwechselnd
im Landgasthof Hahn und im Landgasthof Ecker in
 Hachelstuhl.

❏ am 4. Donnerstag im Monat im „TSV Sportheim“ in
 Tiefenbach.

❏ Neu!!! Mittergolding im Feuerwehrhaus: Termine wer-
den in der Zeitung veröffentlicht.

❏ Beginn in der Regel um 14 Uhr.

Bei diesen Treffen gibt es neben der Möglichkeit Kontakte
zu knüpfen oder einfach nur zu ratschen, auch interessante
Neuigkeiten für Senioren. Für die Teilnahme an den Treffen
ist keine Mitgliedschaft erforderlich.
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Öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates
Die nächste öffentliche Sitzung findet am

14. Januar 2020 um 18 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses in Tiefenbach statt.

Danke für die Christbaumspende
Bürgermeisterin Gatz bedankt sich herzlich bei Familie Gabel
für den wundervollen Christbaum, der seit dem 01. Dezem-
ber unser Rathaus schmückt.



Feuerwehr wählt neue Vorstandschaft

Vor kurzem fand die jährliche Jahreshauptversammlung der
Feuerwehr Tiefenbach statt. Der Vorsitzende Georg Gahr
konnte hierzu im Schulungsraum des Feuerwehrgerätehau-
ses zahlreiche aktive und passive Kameradinnen und Kame-
raden, die Jugendfeuerwehr, Kreisbrandrat Thomas Loibl,
Kommandant und Kreisbrandmeister Florian Baumann und
den 3. Bürgermeister Bernhard Haider begrüßen. 

Kommandant Florian Baumann berichtete über bisher 28
Einsätze in diesem Jahr. Diese gliedern sich in 8 Technische
Hilfeleistungen, 3 Brandeinsätze, 2 sonstige Tätigkeiten und
15 Einsätze der Unterstützungsgruppe Örtliche Einsatzlei-
tung. Insgesamt ergibt dies 400 Einsatzstunden der Tiefen-
bacher Kameradinnen und Kameraden. 

Zusätzlich wurden 19 Übungen sowie 9 Funkübungen abge-
halten und die Unterweisung in den vom Verein erworbenen
Defibrillator mit zeitgleichem Reanimationstraining vorge-
nommen. Hierfür wurden von der Gemeinde ein Trainings-
Defibrillator und eine Reanimationspuppe gekauft.

An der Staatlichen Feuerwehrschule in Würzburg hat eine
Kameradin den Lehrgang Brandhaus besucht. Drei weitere
Feuerwehrangehörige waren in der Brandsimulationsanlage
in Osterhofen. 

Besonders ist zu erwähnen, dass sich 10 Mitglieder der
 Feuerwehr an dem internen Lehrgang zum Feuerwehrsani-
täter beteiligt haben. In der Summe bedeutete dies weitere
800 Ausbildungsstunden für die Feuerwehr Tiefenbach.

Die Feuerwehr Tiefenbach hat derzeit 38 aktive Mitglieder,
davon 5 Feuerwehrfrauen. 

Die Gemeinde Tiefenbach hat von einem Sachverständigen
einen Feuerwehr-Bedarfsplan erstellen lassen. Demzufolge
sollen bei der Feuerwehr Tiefenbach eine Abgasabsaugan-
lage und neue Tore installiert werden. Außerdem konnte be-
reits ein Arbeitskreis für das als Ersatz für das bisherige
Löschgruppenfahrzeug neu anzuschaffende Hilfeleistungs-
löschfahrzeug (HLF 20) gebildet werden. 

Anschließend berichtete die Jugendwartin Sandra Brieller
über die umfangreichen Aktivitäten der Jugendfeuerwehr,
insbesondere die durchgeführten Monatsübungen, die ge-
meinsam mit der Jugendfeuerwehr Ast durchgeführte 
24-Stunden-Übung, das 3-tägige Zeltlager sowie die Teil-
nahme an verschiedenen Veranstaltungen des Vereins.
Heuer konnten 3 Neumitglieder in der Jugendfeuerwehr auf-
genommen werden. Der aktuelle Mitgliederstand liegt nun
bei 13 Jugendlichen, davon 7 Mädchen. Heuer im April
konnten 2 Jugendfeuerwehrmitglieder den 1. Teil der Modu-
laren Truppausbildung erfolgreich abschließen.

Der Vorsitzende der Freiwilligen Feuerwehr Tiefenbach
Georg Gahr ließ dann die Aktivitäten des Vereins, insbeson-
dere die erlebnisreiche Bootsfahrt auf der Isar im Rahmen
des Ferienprogramms, Revue passieren. Außerdem haben
die Vereinsmitglieder auch heuer wieder an allen Veranstal-
tungen, von den Kriegerjahrtagen bis zur Fronleichnamspro-
zession in der Gemeinde teilgenommen. Besonders freute
Georg Gahr, dass heuer wieder eine Mannschaft der Feuer-
wehr Tiefenbach an der Gemeindemeisterschaft im Stock-
schießen teilgenommen hat. 

Der anschließende Bericht des Kassenwarts Albert Johnigk
zeigte ein erfreuliches Ergebnis. Die Kassenprüfer bestätig-
ten wieder eine einwandfreie und vorbildliche  Kassenfüh-
rung, so dass einstimmig die Entlastung der Vorstandschaft
erteilt wurde.

Kommandant Florian Baumann beförderte Tobias Hemmer
zum Oberfeuerwehrmann.

Über das silberne Ehrenzeichen für 25 Jahre im aktiven
Dienst konnten sich Andreas Brieller, Michael Heimberger,
Bernhard Petermeier und Richard Wimmer freuen. Den Ka-
meraden Lorenz Ossner, Albert Stempfhuber, Franz Strasser
und Josef Wackerbauer wurde durch Kreisbrandrat Thomas
Loibl für ihre 40-jährige aktive Dienstzeit jeweils das Ehren-
zeichen in Gold verliehen.

Anschließend leitete Kreisbrandrat Thomas Loibl die turnus-
gemäße Neuwahl der Vorstandschaft nach den Statuten der
im letzten Jahr geänderten Satzung. Der Vorsitzende Georg
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Gahr wurde ohne Gegenkandidat wiedergewählt und wird
nun die nächsten 6 Jahre den Feuerwehrverein gemeinsam
mit dem neuen stellvertretenden Vorsitzenden Stefan Heim-
berger leiten. Zur neuen Schriftführerin wurde Sandra Brieller
und zu ihrer Stellvertreterin Stephanie Junger gewählt. Ve-
rena Adamhuber wurde zur neuen Kassenwartin berufen und
erhält Unterstützung vom bisherigen Kassenwart Albert Joh-
nigk als Stellvertreter. Die Ämter der Beisitzer werden durch
Tobias Hemmer und Patrick Junger besetzt. Als Kassenprü-
fer wurden Wolfgang Zehntner und Konrad Huber bestätigt.
Zuletzt übernahmen Stefan Heimberger, Gerhard Franz und
Wolfgang Zehntner die Ämter der 3 Fähnriche.

Kreisbrandrat Thomas Loibl und 3. Bürgermeister Bernhard
Haider gratulierten der neuen Vorstandschaft und bedankten
sich in ihren Grußworten bei allen Kameradinnen und Kame-
raden für ihr großes ehrenamtliches Engagement in ihrer Frei-
zeit. 

Mit einem Ausblick auf die bevorstehenden Termine im Jahre
2020 schloss der Vorsitzende Georg Gahr die Versammlung.

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehren Altfraunhofen, Ast, Tiefenbach und
Zweikirchen nahmen mit 30 Mitgliedern am diesjährigen Wis-
senstest mit dem Thema „Verhalten im Notfall“ im Tiefenba-
cher Feuerwehrhaus teil. Nach der Begrüßung durch
Jugendwartin Sandra Brieller und Kreisjugendwart Josef
Stocker mussten die Prüflinge die schriftlichen Testfrage -
bögen ausfüllen. Anschließend wurde entsprechend ihrer ab-
zulegenden Stufe an verschiedenen Stationen ihr prakti-
sches Wissen geprüft. Hierbei mussten sie z. B. einen Notruf
absetzen und die stabile Seitenlage bei einer bewusstlosen
Person durchführen. Alle Teilnehmer haben den Wissenstest
erfolgreich bestanden. Kreisjugendwart Josef Stocker und
Kreisbrandinspektor Karl Hahn dankten den Jugendlichen
für ihr ehrenamtliches Engagement und überreichten ihnen
ihre verdienten Abzeichen und Urkunden. In ihrem Grußwort
bedankte sich auch Bürgermeisterin Birgit Gatz bei den
 Jugendlichen und ihren Betreuern bzw. Jugendwarten für die
Zeit, die sie in die sehr gute Ausbildung des Feuerwehrnach-
wuchses investieren. Zum Abschluss des gelungenen Vor-
mittags lud Bürgermeisterin Birgit Gatz alle Anwesenden zu
einem gemeinsamen Mittagessen im Schulungsraum des
Feuerwehrhauses ein. 
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Die neu gewählte Vorstandschaft

Hinweis
Wegen bekannter Diskussionen um Klimaschutz und
Feinstaub bitten wir unsere Bürgerinnen und Bürger
beim Kauf von Feuerwerkskörpern um Umsicht und
Weitsicht. 
Bitte beachten Sie, dass lt. § 23 Sprengstoffverord-
nung das Abbrennen von Feuerwerkskörpern in der
Nähe besonders brandgefährlicher Gebäude oder
 Anlagen verboten ist bzw. ein größerer Schutzabstand
zu diesen Gebäuden benötigt wird. 



Neues von der DJK Ast
Neue Trikots für die Fußballer

Die Fußball-Herren der DJK Ast wurden von der
Firma „birkle+thomer Bautenschutz“ mit neuen
Trikots in Vereinsfarben ausgestattet. Mit dem 
Trikotsatz konnten in der laufenden Saison auch bereits die
ersten Siege eingefahren werden.

Die Mannschaft und der Verein bedanken sich herzlich bei
Firmeninhaber Florian Resch für die großzügige Spende und
freut sich über das Engagement.

Das Foto zeigt Firmeninhaber Florian Resch, die Kapitäne
Jonas Sedlmeier und Harald Straßer sowie Vorstand Fritz
Ruhland.

Wer sich optimal auf die Wintersaison vorbereiten möchte,
ist bei Skigymnastik genau richtig. Die Sportstunde wird seit
ihrem Bestehen von Uschi Stefan geleitet und findet seither
sehr großen Anklang. Die Skigymnastik findet immer freitags
von 19:00 bis 20:00 in der Aster Schulturnhalle  statt.

Und auch die Jüngsten kommen nicht zu kurz: Seit diesem
Schuljahr freut sich der Verein, Geräteturnen für Kinder unter
der Leitung von Peggy Kempf anbieten zu können. Donners-
tags von 15:00 bis 16:30 Uhr übt die neu formierte Gruppe
in der Aster Schulturnhalle.

Interessierte sind zu allen Übungsstunden herzlich eingela-
den. Der Verein und die Übungsleiterinnen freuen sich über
eine rege Beteiligung!
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Gymnastik und Turnen bei der DJK Ast
Bereits seit mehr als 30 Jahren leitet Monika Dreier die Step-
Aerobic-Gruppe der DJK Ast. Die Gruppe erfreut sich schon
seit langem großer Beliebtheit. Die Übungsstunde mit Musik
und Stepper findet immer dienstags von 18:45 bis 19:45 Uhr
in der Turnhalle in Ast statt.



Einladung der DJK Ast zu den alljährlichen
Showtanzfestivals

Wie in jedem Jahr veranstaltet der DJK-TSV Ast wieder 2
große Showtanzfestivals mit vielen bekannten Showtanz-
gruppen, Narrhalla’s und Burschenvereinen aus dem ganzen
Landkreis.

Der Verein lädt alle, die Lust auf einen Abend mit viel Show,
Musik und Tanz haben, ein, am Samstag, den 04.01.2020 ab
19 Uhr in der Turnhalle Kronwinkel vorbeizukommen. Nam-
hafte Gruppen zeigen ihre anspruchsvollen Choreografien.
Karten gibt es ausschließlich an der Abendkasse. Hightlights
unserer diesjährigen Veranstaltung sind zum 1. Mal 2 Boys-
bzw. Burschengruppen, nämlich die Burschengarde Schwind-
kirchen und die Bavarian Dream Boys. Wir freuen uns auf
einen aufregenden Abend, den wir mit allen Gästen, Tänze-
rinnen und Tänzern in der Bar ausklingen lassen.

Ebenfalls herzlich willkommen heißen wir Sie am Samstag,
den 05.01.2020 ab 13.30 Uhr zu unserem Kinder- und Ju-
gendfestival. Genießen sie den bunten Nachmittag mit vielen
Kinder- und Jugendgruppen im Alter zwischen 5 und 19 Jah-
ren, die ihr Können mit den einstudierten Tänzen zeigen wol-
len.

An den beiden Veranstaltungstagen werden mehr als 25
Tanzgruppen zeigen, dass sich ihr Trainingseifer der vergan-
genen Monate gelohnt hat und alle Besucher begeistern.

Organisatoren dieser Veranstaltungen sind die „Honey’s“ und
„Zicken de Luxe“ der DJK Ast.

Die „Honey’s“ sind 19 Jugendliche zwischen 13 und 22 Jah-
ren. Seit etlichen Jahren werden sie von Thomas Seisenber-
ger, Steffi Strasser und Annalena Tumler trainiert, die alle drei
selbst mittanzen.

„Die Zicken de Luxe“ ist die Kindergarde des DJK Ast. Es
sind 18 Mädchen zwischen 6 und 12 Jahren, die bereits das
4. Jahr von Bea Rose-Walter und Janine Krüger trainiert wer-
den.
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Beide Gruppen des DJK Ast präsentieren gerne ihr tolles
Programm auf Ihrer Veranstaltung, Geburtstags-, Faschings-
oder Firmenfeier. Infos und Kontakt: 0160/7374763 oder
Showtanz@DJK-Ast.de



lage in Hochbrück (bei München) ausgetragenen Titelkämp-
fen zu überzeugen. 

In der Jugendklasse war Katrin Straßer mit dem Luftgewehr
am Start, die mit 382 Ringen überzeugen konnte und sich
damit einen hervorragenden Platz im vordersten Viertel aller
Teilnehmerinnen sicherte.

Ebenfalls mit dem Luftgewehr traten Matthias Aimer und
Christoph Walke an die Schießlinie und konnten ebenfalls
zufriedenstellende Leistungen erzielen.

Auch Lena Straßer erkämpfte sich mit dem Luftgewehr eine
gute Platzierung und erreichte im Kleinkaliber-Dreistellungs-
kampf einen Platz unter den besten 10. Ihre beste Leistung
erbrachte sie einmal mehr im Kleinkaliber-Liegendkampf, wo
sie nur knapp eine Medaille verpasste.

Für den sportlichen Höhepunkt der Zweikirchner Nach-
wuchsschützen sorgte Sophie Mayer. In der Disziplin Luft-
pistole erzielte sie eine neue persönliche Bestleistung und
sicherte sich damit überraschend den Bayerischen Meister-
titel.

Lena und Katrin Straßer sowie Sophie Mayer qualifizierten
sich dank ihrer Leistungen auch für die Deutschen Meister-
schaften, die ab Ende August an selber Stelle ausgetragen
wurden. 

Katrin Straßer konnte ihre gute Form bestätigen und sorgte
für eines der besten niederbayerischen Resultate im Wett-
bewerb. 

Auch ihre Schwester Lena präsentierte sich mit dem Luftge-
wehr in starker Verfassung und konnte sich nach 60 Schuss
über Platz 15 von über 100 Starterinnen freuen. Mit soliden
Leistungen in den Kleinkaliber-Disziplinen rundete die Bay-
ernkader-Athletin eine erfolgreiche Saison ab.

Sophie Mayer war mit der Luftpistole vertreten und erreichte
einen guten Platz im vorderen Mittelfeld.
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Zweikirchner Nachwuchsschützen überzeugen
bei Bayerischen und Deutschen Meisterschaf-
ten
Auch in diesem Jahr haben sich einige Zweikirchner Nach-
wuchsschützen für die Bayerischen Meisterschaften im Juli
qualifiziert und wussten bei den auf der Olympia-Schießan-



Impressionen vom Lichtanzünden 
Das Lichtanzünden am Ersten Advent wird in Tiefenbach
langsam zur Tradition. Auch heuer wurde das Licht am Baum
vor dem Rathaus wieder im Beisein vieler Besucher von Bür-
germeisterin Birgit Gatz entfacht. Pfarrer Gabrüsch gab den
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Kulturkreis Gemeinde Tiefenbach

Segen, und die musikalische Umrahmung übernahmen die
Bachstrolche vom Kinderhaus, die Astwerk-Spatzen und ein
Trompetenquartett. Dicht bevölkert war anschließend der
Feuerwehr-Platz, dort sorgte der Kulturkreis und die Feuer-
wehr für das leibliche Wohl.
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Viel Tanzspaß bei der
Kinderdisco
am 22.11. war es wieder soweit: Das Disco-Team des Offe-
nen Astwerks e.V. verwandelte das Pfarrheim in eine Disco
für Kinder mit allem, was dazugehört. Unter den Helfern sind
inzwischen auch viele Jugendliche, die seit der ersten Kin-
derdisco 2013 „herausgewachsen“ sind, aber trotzdem
immer noch das Flair dieser ganz speziellen Veranstaltung
miterleben möchten, die im Umland ihresgleichen sucht.

Bei vollem Haus und brodelnder Atmosphäre wurde eine
ausgelassene Tanzparty gefeiert. Neben den aktuell tanz -
baren Chart-Hits und einigen Klassikern kamen bei den jun-
gen Besuchern (größtenteils zwischen 6 und 10 Jahren alt)
auch Tanzspiele wie „Das rote Pferd“ und „Chu chu ua“ be-
sonders gut an.

Ein Teil der Gäste hatte allerdings gar keine Zeit zum Tanzen,
weil das reichhaltige Angebot an Essen und Getränken zu

Offenes Astwerk e.V.300 Euro für Typisierung
Spende des Glöckerlvereins

für den guten Zweck
Der Glöckerlverein Tiefenbach veranstaltet jährlich ein Mai-
fest mit Tombola. Der Erlös daraus wird für soziale Zwecke
verwendet. Dieses Jahr wurde die Selbsthilfegruppe Leukä-
mie bedacht. Vorsitzender Helmut Zehntner übergab die
Spende anlässlich der Monatsversammlung September an
SHG-Vorsitzende Petra Schiffl und gab seiner Hoffnung Aus-
druck, dass sie vielen Menschen mit schwersten Erkrankun-
gen wieder Lebensmut und Zuversicht geben könne.

Petra Schiffl bedankte sich im Beisein ihrer Tochter Julia und
deren Partner Stefan für die großzügige Spende und stellte
danach kurz die Ziele der SHG vor. Sie versicherte den Mit-
gliedern des Vereins, den Betrag ausschließlich für weitere
Typisierungsaktionen zu verwenden. 



verlockend war. Ganz ehrlich: Vitamine und Ballaststoffe hat-
ten an diesem Abend mal Pause.

;-) Wenn gefeiert wird, dann richtig.

Als die Eltern um 20 Uhr ihre Sprösslinge wieder abholten,
fiel häufig der Satz: „Dass man sich sowas freiwillig antut?!“,
was wohl als Kompliment an die Organisatoren zu verstehen
ist. Diese hatten ihren Feierabend an diesem Freitag in der
Tat redlich verdient.

Die Kids verkündeten derweil, dass sie jetzt schon planen,
im nächsten Jahr wieder dabei zu sein.

Neues aus dem TSV Tiefenbach
Sportliches:
Knapp wie selten – Gemeindemeisterschaft
der Stockschützen in Tiefenbach

14 Mannschaften mit jeweils vier Spielern aus der Gemeinde
Tiefenbach gaben auch dieses Jahr wieder alles für den Titel
des Gemeindemeisters im Stockschießen. Die Hobbyteams
– maximal zwei Spieler pro Team dürfen beim Spielbetrieb
der Stockschützen gemeldet sein – traten in zwei Vorrunden
– einmal mit sechs, einmal mit acht Mannschaften – an und
kämpften um den Einzug ins Finale der besten Sieben am
3. Oktober. Gespielt wurde im Modus jeder gegen jeden, so-
dass in den Vorrunden und dann auch im Finale einiges
Durchhaltevermögen bewiesen werden musste.

Bereits während des Turniers zeichnete sich schon ab, dass
alle Mannschaften auf fast gleichem Niveau spielten. Und
daher konnte es nicht überraschen, dass Platz zwei und drei
punktgleich waren und über die Platzierung die Stockquote
– dies ist vergleichbar mit den Torverhältnis – entschied. 

Siegreich war in diesem Jahr die Mannschaft „Glöckerl -
verein 2“ mit Helmut Zehntner, Wolfgang Haas, Marlene
Gahr und Georg Gahr. Den zweiten Platz erkämpften sich

19

 
 

 
        

      
    

    
    

 
     
     

 
  

 
   

 
         

     
 

        
 

        
 

    
 

      
 

 
         

 
      

 

Auf Spurensuche
rim Winte wald

Vielleicht hat es geschneit? Geht mit uns auf
Spurensuche im winterlichen Wald. Welche Tiere
haben sich wohl im Wald versteckt? Wir wollen 
gemeinsam eine Futterstelle im Wald einrichten 
und V ffogelfuutterglocken füür Euren eigenen Garten
basteln.

 
 

 
        

      
    

    
    

 
     
     

 
  

 
   

 
         

     
 

        
 

        
 

    
 

      
 

 
         

 
      

 

 
 

 
        

      
    

    
    

 
     
     

 
  

 
   

 
         

     
 

        
 

        
 

    
 

      
 

 
         

 
      

 

Eine Wanderung mit viel Anschauungsmaterial
zum Hören, Sehen und Fühlen.

Datum: Montag, 20.01.2020

Zeit: 15:00 – 17:00

Ort: U ffnser Trefffppunkt ist der Parkplatz an der kath. Kirche in Ast, von
wandern wir in den Wald.

Altersgruppe Kinder ab 3, Weg ist kinderwagen- und schlittentaugl

Zielgruppe: Eltern mit Kind, oder Großeltern mit Enkel

fRefeerentin: Doris Fritsch (08709/3186, AB oder 0176/43308193)

Anmeldung bitte telefonisch, weitere Infos über:
ffwww.offfeenes-astwerk.de/veranstaltungen/

Was muss mitgebrachte werden? pro Kind eine alte Tasse mit Hen

Kosten: pro Familie 10 (inklusive Futtermischung)
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das Team „TSV Tennis“ rund um Nobert Haslauer. Und der
letzten Platz auf dem Stockerl sicherten sich die „Bierschüt-
zen de Oana“. 

Abteilungsleiter Klaus Offenberger zeigt sich zufrieden:
„Einen herzlichen Dank allen Helfern für die Unterstützung
und allen Teilnehmer für ihre Fairness beim Spiel. Die Stock-
schützen des TSV freuen sich schon auf das Gemeinde -
turnier 2020.“

Der Traum geht weiter
Die Erste Mannschaft des TSV Tiefenbach ist Herbstmeister
in der Kreisklasse Landshut und überwintert auch auf
Platz 1. Mit 41 Punkten und damit vier Punkten Vorsprung
vor dem Zweiten, der DJK-SV Adlkofen, beendet das Team
um die Spielertrainer Max Maier und Dennis Künast die Vor-
runde und die ersten drei Spiele der Rückrunde vor der Win-
terpause. 

Am 21. März 2020 um 14:00 Uhr geht es daheim gleich
gegen den Tabellen-Zweiten weiter in der Liga. Die Mann-
schaft würde sich freuen, wenn sie auch weiterhin die tolle
Unterstützung der zahlreichen Fans bauen könnte.

Wenn jemand doch mal keine Zeit hat, bei den Spielen vor-
beizukommen: Impressionen von den Spielen in Form klei-
ner Filme von Elfriede Haslauer sind jeweils auf der
Internetseite der Ersten Mannschaft unter https://www.tsv-
tiefenbach.de/?page_id=224 zu finden.

Wacker geschlagen hat sich auch die Reserve-Mannschaft,
das Team „Bologna“: Das neu zusammengestellte Team um
die Trainer Kevin Schmerbeck und Tillmann Antony steht
derzeit auf Platz drei der Tabelle, mit sieben Siegen, zwei
Unentschieden und zwei Niederlagen. Auch hier endet die
Winterpause am 21. März: Bereits um 12:00 Uhr trifft Tie-
fenbach II auf Adlkofen II.
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Neue sportliche Angebote
„Neuer Yogakurs in Tiefenbach EARLY Bird — Yoga-
Flows All Levels

Du bist Frühaufsteher und möchtest Dir bereits am Morgen
etwas Gutes tun? 

Yoga ist der perfekte Start in den Tag! Du wirst dich hinterher
wunderbar fühlen! Diese Yogaklasse bietet dir die Gelegen-
heit eine Yogapraxis zu erlernen oder deine Yogapraxis zu
vertiefen. Durch fließende Yogasequenzen „Yoga-Flows“
und Yogahaltungen „Asanas“ erfährt dein Körper Kräftigung
und Flexibilität wird aufgebaut. Die Yogaeinheit schließt mit
einer Entspannung, und du kannst energievoll in den Tag
starten.

Der Kurs beginnt am 10. Januar und findet bis zum 20. März
jeweils freitags um 7:45 Uhr – 8:45 Uhr statt. Die Kursgebühr
beträgt 75 Euro für TSV-Mitglieder und 100 Euro für Nicht-
Mitglieder. Weitere Informationen bei der Kursleiterin Kerstin
Kobl telefonisch unter 08709-915453 oder per Mail
kerstin.kobl@web.de.

Aus dem Vereinsleben:
Die wichtigsten Termine des TSV in 2020

9. Februar 2020 Kinderfasching, 13:00 Uhr
Turnhalle des TSV

8. Mai 2020 Mitgliederversammlung, 19:00 Uhr
TSV Sportheim

19. Juni 2020 Sonnwendfeier, 19:00 Uhr
Oberer Spielplatz

28. Juni 2020 „Fiona und der Zauberwald“ Ein vertanztes
Märchen von Jessica Frank, präsentiert von den Jazztanz-
Kids des TSV Tiefenbach, 16:00 Uhr, Turnhalle

4. – 5. Juli 2020 Sommerfest des TSV mit Seniorennach-
mittag und Feldgottesdienst, TSV Gelände
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3. Oktober 2020 Finale des Gemeinde-Stockschützen-
turniers, TSV Stockschützenhalle

12. Dezember 2020 TSV Weihnacht
TSV Stockschützenhalle



Waldschützen Heidenkam
Der Traditionsverein wurde 1950 im Ortsteil Heidenkam ge-
gründet. Nachdem das Gasthaus in Heidenkam geschlossen
wurde, fand der Verein im Gasthaus „Petrus“ in Neuhof für
viele Jahre ein neues Vereinslokal. Jetzt ist das Gasthaus
„Zum goldenen Ast“ das neue Vereinslokal. Nebenan im neu
erbauten Feuerwehrhaus konnte im Dachgeschoss der neue
Schützenstand mit Aufenthaltsraum mit Unterstützung der
Gemeinde errichtet werden. In unserem sehr schönen, hellen
Schießstand stehen zwei elektrische und drei mechanische
Schießstände zum Trainieren und Austragen von Meister-
schaften. Unser Verein besteht z.Zt. aus 35 Mitgliedern in
verschiedenen Altersgruppen.

Seit dieser Saison wird jeweils ein Pokal für die Jugend- und
Erwachsenenmeisterschaft ausgeschossen. Außerdem wer-
den diverse andere Wettbewerbe, wie das Königsschießen,
der „Hilde-Gedächtnis-Pokal“, Saisoneröffnungsscheibe
usw. auf Vereinsebene ausgetragen. Die sportlichen Wett-
kämpfe finden in den Wintermonaten zwischen Oktober bis
April statt. Während der Sommermonate treffen wir uns an
jedem 1. Freitag im Vereinslokal und zu verschiedenen an-
deren Aktivitäten.

Neben den sportlichen Wettbewerben unternimmt der Verein
weitere zahlreiche Aktivitäten wie Vereinsausflug, Radaus-
flüge, und Grillabende. Eine Teilnahme am örtlichen Vereins-
leben, kirchlicher Brauchtumspflege, Teilnahme an der
Bildersuchwanderung der KLJB, am Winterfest in Ast und an
Christbaumversteigerungen ist selbstverständlich. Wobei die
eigene Christbaumversteigerung ein besonderer Höhepunkt
im Vereinsleben ist. In unserem Verein werden auch gerne
Mitglieder aufgenommen, die nicht am Schießsport teilneh-
men wollen und nur am gesellschaftlichen Vereinsleben teil-
nehmen möchten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an die 1. Schützenmeis-
terin Frau Roswitha Meier wenden. 08709 /2265

Schießbetrieb findet jeweils am Freitag 19:00 bis 21:00 Uhr
im Schießstand, im 2.OG des Feuerwehrhauses in Ast statt. 

Für eine Schnupperstunde dürfen Sie gerne am 10./17./
24. Januar ab 19.00 Uhr vorbeikommen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Waldschützen Heidenkam
Roswitha Meier 
1.Schützenmeisterin
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Wir danken allen Fir-
men für ihre Unterstüt-
zung des Gemeinde-
kalenders mit einer
Werbeanzeige. Durch
diese Spenden konnte
der Gemeindekalender
2020 wieder realisiert
und kostenlos an alle
Haushalte der Ge-
meinde Tiefenbach
ausgegeben werden. 

Herzlichen Dank auch
an alle fleißigen Hobby-
fotografen und die Fo-
tofreunde Tiefenbach,
die für diesen Kalender
wunderschöne Fotos
zur Verfügung gestellt
haben.

Sie können auf den
letzten Seiten des Ka-
lenders Wissenswertes
über die Gemeinde, 
öffentliche Einrichtun-
gen im Gemeindebe-
reich, wichtige Telefon-
nummern, Informatio-
nen zur Abfallwirtschaft
mit Müllgebühren, den
Busfahrplan und Infos
über die Gemeinde und
Verbände lesen.

mit Motiven
aus dem Gemeindebereich

*
Müllabfuhrtermine

*
Veranstaltungstermine

*
Wissenswertes über die Gemeinde

*
Öffentliche Einrichtungen im Gemeindebereich

*
Wichtige Telefonnummern

*
Bürgerinformation Abfallwirtschaft

*
Müllgebühren

*
Vereine und Verbände

*
Busfahrplan

Gemeinde
Tiefenbach

Jahreskalender

Herzlichen Dank den Firmen:

Raiffeisenbank Buch-Eching eG
Haider TV * KFZ Tremmel * Huber Landschaftsbau

Elektro Ippisch * Salon Hanna * Metzgerei Heimberger
Bäckerei Dreier * Dr. Norbert Kikovic * Metzgerei Tremmel

Wohnbau Rössner * Gasthaus „Zum Goldenen Ast“

die mit ihren Werbeanzeigen zur Mitfinanzierung beitragen

Sandra Briller

Dank an Firmen für Unterstützung im 
Gemeindekalender
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